
  
 
 
 

 
Beschlussbericht 
 
zur 18. Sitzung des Vorstandes der Region Vorderland-Feldkirch 
 
 
Datum: 10. Mai 2012 
Zeit: 16.00 – 18.30 Uhr 
Ort: Weiler – Feuerwehrhaus 
 
 
Anwesende    Entschuldigt  
      

Bgm. Mag. Wilfried Berchtold WB - Feldkirch  Bgm. Thomas Pinter - Meiningen 

Bgm. Reinhard Nachbaur RN - Fraxern  Bgm. Rainer Duelli - Übersaxen 
Bgm. Helmut Lampert HL - Göfis    

Bgm. Werner Müller, MAS MSc WM - Klaus    

Bgm. Harald Nesensohn HN - Laterns    
Bgm. Ing. Martin Summer MS - Rankweil    

Bgm. Dipl.Ing. Norbert Mähr NM - Röthis    

Bgm. Karl Wutschitz KW - Sulz    

VzBgm. Erich Pfitscher EP - Übersaxen    

Bgm. Philibert Ellensohn PE - Viktorsberg ab 16.30 Uhr   
Bgm. Ing. Dietmar Summer DS - Weiler    

Bgm. Josef Mathis, Obmann JM - Zwischenwasser    

      

Weiters anwesend:      
Mag. Katharina Matt KM Schriftführerin    
Mag. Christoph Kirchengast (Regionalmanager in spe)    

Paul Stampfl (alpS) zu TOP 6  
      

 

_ Feldkirch 
_ Fraxern 
_ Göfis 
_ Klaus 
_ Laterns 
_ Meiningen 
_ Rankweil 
_ Röthis 
_ Sulz 
_ Übersaxen 
_ Viktorsberg 
_ Weiler 
_ Zwischenwasser 
 

Region Vorderland-Feldkirch 
Obmann: Bgm. Josef Mathis 
Kontakt: Gemeinde Zwischenwasser 
 Tel. 05522/4915 



 
 

 
Beschlüsse: 
 

TOP Thema Empfehlungen – weiteres Vorgehen 

TOP 1 Eröffnung  

TOP 2 Berichte  

TOP 3 Regionalma-
nagement 

a) Vorstellung Mag. Christoph Kirchengast 

Hr. Kirchengast stammt aus Graz und lebt aktuell mit seiner Lebensgefährtin und zwei Kindern in Feldkirch. Er hat in 
Wien Sozial- und Kulturanthropologie studiert, hat sich während des Studiums u.a. mit Themen wir Kulturlandschaft, 
Biolandbau und Ernährung beschäftigt und arbeitet derzeit noch an seiner Doktorarbeit.  

Dienstbeginn soll regulär am 1. September sein, die Anstellung wird zu Beginn aufgrund der familiären Situation bei 
80% liegen. Zum Anfang werden der praktische Aufbau der Geschäftsstelle, das Einarbeiten in Projekte und Gesprä-
che mit Bürgermeistern und weiteren zentralen Personen stehen. Die laufenden Projekte werden fortgeführt. Erste ei-
genständige Projekte könnten die Erneuerung der Homepage, die Identitätsbildung und die Erarbeitung eines nachhal-
tigen Ziel- und Themenfindungsprozesses unter Beteiligung der Bevölkerung sein. 
 

b) Mitteilung der Marktgemeinde Rankweil bezüglich Kostenverteiler 

Martin Summer hat schriftlich mitgeteilt, dass der Gemeindevorstand Rankweil dem am 19.1.2012 festgelegten Kos-
tenschlüssel (fixierter Anteil FK, übrige nach Einwohnern verteilt) nicht zustimmt.  

Weitere Vorgangsweise: nachdem anlässlich der Beschlussfassung im Jänner 2012 und Februar 2012 keine Gegen-
stimme auszumachen war, soll der MG Rankweil mitgeteilt werden, dass der Kostenschlüssel nochmals diskutiert wur-
de und in dieser Form beibehalten werden soll. Obm. Josef Mathis wird zu einem Gespräch mit dem Vorstand nach 
Rankweil kommen. 

TOP 4 

BRV-Aufgabengebiet 

Weitere Vorgangsweise: es soll eine planliche Darstellung zu Möglichkeiten des Tauschs von Räumlichkeiten sowie 
eine Studie zu Aufgaben und zukünftiger personeller Situation erstellt und anschließend weiter beraten werden. 

TOP 5 Grünzone 
Rheintal 

Weitere Vorgangsweise: der Entwurf betr. Anlassfall Fa. Baur, Sulz, wird für positiv befunden. 

TOP 6 

AlpS-Grundlagenarbeit 

Die Stadt Feldkirch hat alpS im nicht geförderten Bereich (weil nicht-Unternehmenspartner) mit der Erstellung eines 
Energiemasterplans beauftragt. Für die übrigen Regio-Gemeinden besteht die Möglichkeit, sich mit dem Status eines 
assozierten Partners zu beteiligen. Die Kosten liegen bei € 2,- pro Einwohner und Jahr bei einer Projektlaufzeit von 2 



Jahren. Organisatorisch müssten Arbeitsgruppen gebildet werden, in den Gemeinden wären versch. Datenerhebungen 
zu bewältigen. Der Mehrwert für die Region läge z.B. bei nützlichen Instrumenten wir einer GIS-kompatiblen räumli-
chen Energie-Datenbank. 

Weitere Vorgangsweise: eine Entscheidung soll innert ca. 3 Monaten gefällt werden. Es wird ein Informationsabend für 
die Unterausschüsse organisiert. 

TOP 7 Rettungszentrale Weitere Vorgangsweise: Gemeinden, welche ihre Beschlüsse vor diesem Änderungsschreiben mitgeteilt haben, sollen 
das Rote Kreuz jeweils eigenständig auf die Bezugnahme ihres Beschlusses auf diese Änderungen hinweisen. 

TOP 8 Voranschlag Weitere Vorgangsweise: der Voranschlag soll der Generalversammlung gemeinsam mit dem Rechnungsabschluss vor-
gelegt werden. 

TOP 9 

Aktuelle Themen 

 Besuchsrunde ukrainischer Gäste/ Hans Kohler: Energie-Datenerhebung 

 Familienerlebniskarte: Erweiterung, neues Mitglied Meiningen 

TOP 10 Niederschrift  

TOP 11 Allfälliges  
 

 
Zwischenwasser/Laterns, den 30. Mai 2012 

 

 
Josef Mathis, Obmann Mag. Katharina Matt, Schriftführerin 

 


